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kommunal:
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semesterf erienaktion : vom 9 theater des kindes 9 bis zur Schlittenfahrt

1 wien s 29 . 1 . ( rk ) Kindern und jugendlichen , die ihre semester-

ferien in wien verbringen , wird bestimmt nicht langweilig , dafuer

sorgt die semesterferienaktion des Landesjugendreferates der Stadt

wien ? die heuer wieder ein reichhaltiges Programm mit vielen neuig-
Reiten bietet , so wird es in der zeit von 4 . bis 9 . februar neben

15 verschiedenen sportlichen und kulturellen angaboten fuer di©

Kinder auch eine reihe von speziellen unterhaltungsmoeglichkeiten
fuer jugendliche und junggebliebene erwachsene geben,

einige belspiele aus dem umfangreichen Programm:
in neun haeusern der begegnung ( im 2 M 6 „ , 10 . , 11 . , 15 . , 19 ® ,

21 . , 22 ® und 23 . bezirk ) sowie in der Volkshochschule hletzing
wird es vor Stellungen verschiedener kindertheater geben , spielen
werden das 99 th ®ater des kindes * * der wiener kinderfreunde das

lustige stueck * 9 zaubermeister opeque 99 und moki das neue stueck
® * martina im wunder Land 99 . fuer kleine filmfreunde gibt es in acht

r inos jeweils um 9 uhr Vorstellungen mit den filmen 9 9 snoopy 9 * ,
® f das verrueckteste auto 9 9 , 9 9 philipp der kleine 9 * und 9 9 luemmel

von der ersten bank 99 . 26 wiener schulen veranstalten ln einer
9 ®off @n @ n schule 99 eine lustige ferienwoche mit turnen , zeichnen,
malen , musiKhoeren und den besuchen von Zauberern und clowns.

auch ? u @r foewegung ist gesorgt , bei guter schneetag ® laden

die wiener r inderfreunde die schueler in das heim 9 ’ paradies ® * ein,
wo fuer die kleineren schneemannbauen und ponyreiten vorgesehen ist.

die aelteren Kinder koennen ihre gescnickLichkelt beim 99 schi-

gymkhana 9 * ausprobieren , ausserdem koennen die Kinder in neun

hallenbasdern Kostenlos schwimmen , sich in einer der fuenf zur

verfuegung stehenden Sporthallen austoben oder in der stadthalt®

eislaufen , bei guter schneelage sind die Ufte au f den plsten
nohe - wand - wiese und himmethof - wiese ln oetrieb . auc h die beliebte
* * f ahrt zum scnnee 9 9 startet wieder taeglieh yrr 7 uhr vom ratnaus-

platz.
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neu im Programm sind die aktIonen schlittenfahrt und theater-

werkstatt . ln der Volkshochschule margareten koennen die klnder

szenen und stuecke auffuehren , die sie sich selbst ausdenken,

ouehnenbiider , kostueme und masken werden selbst gebastelt , ein

besonders grosser erfolg verspricht die Schlittenfahrt im seewinkel/

burgenland zu werden , bei schneemangel findet eine kutschenfahrt rund

um di ® » » Lange lacke ® » statt.

die staedtischen horte werden auch heuer waehrend der semester-

ferien taegllch von 8 bis 17 uhr geoeffnet sein , auch die horte der

wiener kinderfreunde und die horte der caritas stehen den kleinen

gaestan zur verfuagung.

freizaitaktionen fuer jugendliche

wegen des grossen Interesses wird der wiener ferlenclub seit

1 . jaenner ganzjaehrlg gefuehrt , in der semesterferienwoche mit be¬

sonders abwechslungsreichem Programm , neu ist das • • projekt hoer-

spiel ’ * in der alten schmiede , bei dem die fuer tebruar geplanten

hoersplelproduKtionen des orf gemeinsam mit dem Produzenten,

regisseur und den schauspielern besprochen werden koennen . eben¬

falls neu ist das • » okay - gschnaa ’ * am 6 . februar Im albert sever-

saal . ln der bieder - und poeslewerkstaette werden die besuchen

eingeladen , gemeinsam mit Kuenstlern lleder und texte zu verfassen,

am 8 . februar Kommen 10 rock - gruppen in die erste " pop - odrom-

runde " . das oublikum entscheidet ueber die siegen des aoends.

ln den Jugendzentren gibt es taegllch von 18 bis 22 uhr ein

jugendprogramm.
ein besuch im Planetarium lohnt sich sowohl fuer kInder als auch

fuer jugendliche , eines ist Jedenfalls sicher * fuer Unterhaltung,

aowechslung und schoene stunden ist gesorgt - auch wenn die semester-

ferien • • nur ” in Wien verbracht werden , ( ba)

081 3
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kommunal:
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stacher gegen plansteiienvermtnaer u ng fuer praktische aer 2 te

4 Wien , 29 . 1 * ( rk } gegen öle Verminderung oer Planstellen * u er
praktische aerzte sprach sich gesundrelts ~ uno sozlaistadtrat u niv . -

o ' - of . dr . alois stacker ancaessiich oer ueoerreichung von
ooermedlzinairats - dekreten an verdiente wiener aerzte aus . wie der
stadtrat dabei ausfuehrte , hatte er sie vom praesioenten der oester-
neichischen aerztekammer dr . richa ^ o piaty und oem hauptveroand in

erwaegung gezogene Verminderung der Planstellen f uer praktische
aerzte und die Koppelung der ve ^ traege atier Kassen fuer falsch,
was die stadt wien betrifft , sc werde diese die bastrebungen auer
fraktionen der wiener aerztekammer j U f Vermehrung d © r aerztestetven
w. nterstuet zen , da es sonst im nmbit * auf das * oh @ durchschni t ts-
aiter der wiener aerzte zu versorgungsschwierig * ei fen der oe ^ oeue-

nung kommen * oennte . ebenso koennte " damit die m oen letzten

janren gesetzten und , wie man heute schon festste «, !. ®* Kann , ziet
twehrenden massnahmen der stadt wien zur verbesse ' ung de r aer t t . 1che r

Versorgung nicht voll zum tragen kommen , staotrat stacher gao
seiner ueoerzeugung ausdr u ck , dass die organe oer sozla * versicnen u ny
oel entsp ' ecnender richtiger informatton ) ®dotn oie oafuer
sprecnenoen angumente emsehen werden u ^ o dass es sicherten i u
einer eini Ju ng in diesen fragen kommen wird , wie * eit der
aer/tekammerpraesident in dieser frage wien w nt erstuetze « wird,
iceiot ab zuwarten . ( 21)
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ln inzersdorf sotten neue betriebe angesiedett werden

5 Wien , 29,1 * ( rk ) auf bisherigen erweiterungsftaechen des

grossmarktes inzersdorf sotten neue betriebe angesiedett werden.

Voraussetzungen dafuer werden durch einen neuen flaechenwidmungs-
und bebauungsplan ( ptannummer 5624 ) geschaffen , der vom 31 . Jaenner
bis 28 . februar waehrend der amtsstunden montag bis frei tag zwischen

7 . 30 und 15 . 30 uhr in der magistratsabteitung 21 , Wien 1 , rathaus,
stieg ® 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffentliehen elnsicht auf liegt.

die bei der ©rrichtung des grossmarkts als erforderlich ange¬
nommenen erweiterungsftaechen werden nicht mehr oenoetigt . hier
sotten nun neue betriebe angesiedett werden , nur ein kleiner
teil der ftaeche wird als reserve fuer den grossmarkt erhalten
bleiben , fuer die betriebsansiedtungen muss eine neue strasse in
nord - sued - richtung entlang des grossmarktes festgelegt werden,
das gelaande oesttich der pottendorfer tinie sott vorerst durch

den bestehenden haboeckweg erschlossen werden . Vorkehrungen fuer

eine spaatere Verlegung des strassenzugs werden bereits eingeplant,
der neue ftaechenwidmungsptan beruecksichtigt auch bei mehreren
Strassen anpassungen an geaenderte erfordernisse . ( and)
0942
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kommunal:
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gratz unterstuetzt die wiener aerzte

6 Wien , 29 . 1 . ( rk) buergermeister Leopold g r a t z stellte
sich dienstag voll und ganz hinter die Proteste der wiener aerzte
gegen den zulassungsstop fuer aerzte , der vom praesidenten der
oesterreichischen aerztekammer und dem hauptverband vereinbart
wurde « » » ich versichere ihnen * » , erklaerte gratz in einem schreiben
an den praesidenten der aerztekammer fuer Wien , univ . - doz . dr.
hermann neugebauer , » » dass ich sie darin unterstuetze , die Zulassung
und niederLassung der wiener aerzte auch in Zukunft zu ermoeglichen
und damit nicht nur ihre existenz sicherzustellen , sondern vor allem
auch die gesundheitliche Versorgung der bevoelkerung weiter zu ver¬
bessern . » * im gleichen sinne informierte gratz auch die sozialisti¬
sche aerztevereinigung und die wiener spitalsaerztevertreter , die
sich in dieser frage an ihn um unterstuetzung gewandt haben.

der buergermeister beauftragte gesundheitsstadtrat univ . -
prof♦ dr . alois stacher , die noetigen Verhandlungen mit
der oesterreichischen aerztekammer und dem hauptverband aufzunehmen«
( sti)
1011
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kommuna t :

mleter sotten ihr © Wohnungen mitgestatten

8 Wien , 29 . 1 . ( rk ) mehr Selbstverwaltung , « ehr eigenverant-

wortlichkeit und mehr » itgestaltung fuer alle mleter von geraeinde-

wohnungen , kuendlgte wohnen - stadtrat Johann hatzi am

dlenstag im pressegespraech des buergermeisters an . dies sei eine

der massnahmen , womit der schritt von der reinen wohnungspolltik

zur wohnlichen stadt vollzogen werden soll , die mleter sollen

kuenftig ihre Wohnungen nicht nur • » benuetzen * * , sie sollen einer¬

seits das recht haben , mitzuentscheiden , wie sie wohnen wollen,

andrerseits fuer ihre wohnumgebung auch staerker als bisher Ver¬

antwortung tragen , stadtrat hatzi beabsichtigt , den

bewohnern der staedtischen Wohnhausanlagen kuenftig ln folgenden

belangen mehr rechte elnraeumen:

1 ) mietermitsprache bei neubauten

a ) mltsprache bei der wohnungsausfuehrung

bei Wohnungen , die in vorvergabe vergeben werden , koennen die

mleter waehrend des baus ihre aenderungswuensche - beispielsweise

die färben der kacheln oder teppiche , Lichtleitungen etc.

deponieren , in der ersten phase , das heisst noch ln diesem

Jahr , wird versuchsweise eine derartige mitsprache bei zwoelf

bauprojekten in acht verschiedenen bezirken Wiens eingerichtet,

bis 1983 koennten etwa 2 . 500 manschen das mitspracherecht bei

der vorvergabe erhalten«

b ) mietermltgestaltung beziehungsweise teilweise Selbstverwaltung

bei gartenanlagen , spielplaetzen , gemeinschaftsraeumen.

c ) mietergespraeche nach bezug der wohnungs

lr » jeder wohnhausanlag © werden diemieter nach einem gewissen zeit-

raum ab der fertlgstellung zu einer Versammlung eingeladen , bei

der sie die gelegenhelt haben , mit dem bezirksvorsteher oder dem

zustaendigen bezirksrat , der bauabteilung ( ma 24 ) , den erhaltungs-

und Verwaltungsabteilungen ( ma 27 , 52 ) , dem archltektsn und der

ma 19 ( Stadtgestaltung ) gemeinsam etwaige Probleme zu besprechen.

d ) mitentscheidung bei bestlmmungen der Hausordnung

• A
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2 ) mietermitsprache bei bereits bestehenden wohnhausanlagen

nicht nur die mieten neuer wohnhausanlagen , auch die bewohnen

der bestehenden staedtischen bauten sollen vermehrt moeg Uchkeiten

zur Selbstverwaltung und eigenverantwortlichkeit erhalten * be¬

sondere Schwerpunkte sind:

o mitentscheidung bei der Verwendung und gestaltung moegiicher

gemeinschaf tsraeume

o mitentscheidung und gestaltungsmoegtichkeiten bei gruenanlagen

beziehungsweise bei der hofgestaltung

o mitentscheidung bei bestlmmungen der hausordnung

o mieterbefragung bei Umgestaltung beziehungsweise bei Instand¬

setzungen der wohnhausanlage
o verstaerkt ® mieterinformation

o fallweise mieterzusammenkuenfte

3 ) Spielplatzkommissionen

ab 1980 soll in jedem bezirk eine Spielplatzkommission fuer

die gestaltung von spielplaetzen in den wohnbauten der stadt wien

eingesetzt werden , die aufgabe der kommissionen wird die begut-

achtung der wuensche von bewohnern , von den zustaendigen magistrats-

abteilungen beziehungsweise auch von der bezirksvertretung ueber

die gestaltung von spielplaetzen oder spielplatzgegenstaenden in

staedtischen wohnbauten sein , die kommisslonen werden sich aus dem

bezirksvorsteher oder einem von ihm beauftragten bezirksrat als

Vorsitzenden sowie drei weiteren Vertretern der bezirksvertretung

zusammensetzen , ausserdem wird von der geschaeftsgruppe wohnen und

Stadterneuerung je ein vertreten der ma 27 und ma 52 beziehungsweise

bei neubauten der ma 24 und ein mietervertreter nominiert , auch das

jugendamt der stadt wien soll einen vertreten bestellen , auf wünsch

der bezirksvertretung koennen bei bedarf auch weitere mitglieder

beigezogen werden.

Wohnungsverbesserung auf ® , zwei schienen ® * angelauf en

1979 wurden 16 . 264 ansuchen erstellt * von denen insgesamt
10 . 697 antraege fuer eine Wohnungsverbesserung bewilligt werden

konnten , in 9 . 586 faellen kamen die ansuchen von mietern » in
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1 . 075 faalten von privaten eigentuemern und in 36 faalten von

der stadt Wien , die hoehe der bewilligten dariehen betrug rund

725 mlllionen . die meisten dariehen , insgesamt 5 * 961 , wurden fu @ r

die instatlation von heizungen erteilt , gefolgt von 3 * 534 dar¬

iehen fuer baederinstallationen und 3 . 404 dariehen fuer schall-

und waermeisolierungen . weitere Kredite erfolgten fuer 2 . 461

wasserleitungen , 1 . 783 lichtleitungen , 1 . 768 gasleitungen,
1 . 759 wc , 316 wohnungszusarnmenlegungen , 289 grundrlssaenderungen,
114 per sonenaufzuege und elf Zentralheizungen.

trotz dieser erfreulich hohen zahl der wohnungsverbes-

serungen gibt es einen nachteit : wie die praxis zeigt , wird

ein grosser teil der mittel nicht zur Verbesserung von sufe¬

st an dar dwo h nun gar verwendet , sondern es werden Wohnungen mit

guter wohnqualitaet noch besser ausgestattet , da es in Wien

immer noch rund 200 . 000 substandardwohnungen gibt , will

wohnen - stadtrat Johann hatzi die mittel der wonnungsverbes-

serung rationeller sinsetzen und den 8 ^ bassenawonnungen* 5 in

erhaltungswürdigen haeusern den kampt ansagen . bekanntlich

liess stadtrat hatzi im herbst 1979 eine prioritaetenliste er¬

stellen , nach der die foerderung kuenftig auf zwei schienen

erfolgen soll , die restlichen 6 . 760 ansuchen von ^ 979 werden

bereits nach dem zweischienigen prioritaetensysfem erledigt,
damit die Inhaber der schlechtesten Wohnungen moaglichst rasen die

foerderung nach dem wohnungsverbesserungsgeset i erhalten , ( ba)

( forts * mgl . }
1208
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kommunal:
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Wien zum kohLekraftwerk bei Zwentendorf:
scnutz gegen Luftverunreinigung und gegen gesundheitsgefaehrdung

noetig

9 „ len , 29 . 1 . ( rk ) auf die gefahren , die wisns - derzeit guter -

Luftsituation bei der Inbetriebnahme eines kraftwerks - geplant

sind 2 bLoecke mit 700 megawatt bei Zwentendorf ohne entsprechende

gegenmasshahmen drohen , machte umweltstadtrat peter schieder

dienstag im pressegespraech des buergermeisters aufmerksam : ohne

entsprechende umweLttechnoLogie wie den elnbau von rauchgasent-

schwefelungsanlagen und zusaetzLicher Staubabscheider werde , betonte

schieden , nicht nur die LuftquaLitaet Wiens wesentlich verschlechtert

es steige auch die gesundheitagetaehrdung der Wienerinnen und wiener,

das Land Wien verlange daher massnahmen , um eine gefaehrdung Wiens

bei entsprechender wettersituation zu vermeiden , “ wir wollen damit

keinen streit beginnen “ , erklaerte schied er weiter , “ aber wir

wollen , dass das zu errichtende 700 - mw - kraftwerk entsprechende

auf Lagen erhaelt , die diese gefaehllchen belastungen vermeiden,

die umweLttechnoLogie ist in den letzten Jahren so weit fortge¬

schritten , dass es die technischen moeglichkeiten dazu gibt “ .

auswirkungen eines 800 mw - kohlekraf twerkes im tu 1 Inerte Id

auf die Luftsituation ln Wien

Wiens luf tsituctlon entspricht derzeit ln weiten bereichen den

anforderungen der zone ( rcem . ) 2 der Luf tqualitaetskriterien , dis

die oesterrelchlsche akademie der Wissenschaften erstellt hat.

diese empfehlungen fuer so2 - und staubimmlsslonsgrenzwerten teilen

das bundesgebiet , Je nach nutzung der Landstriche , in drei Zonen

ein , wobei zone ( roera ) 3 ( zum belspiel Industriegebiete ) hoechstens

uebergangsloesungen sein sollen und als nahziel die luftquaLitaet

der zone ( roem . ) 2 erreicht werden soll - wie sie in Wien heute

weitgehend bereits vorhanden ist©
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di © fu @ r © ine grosstadt guenstige Luftsituation Wiens ent¬
steht vor allem durch den reinigungseffekt dar - bisher von Schad¬
stoffen relativ unbelasteten - west - und nordwestwintie*

dieser meteorologische reinigungsef fekt kann allerdings
ln kurzer zeit verloren gehen : durch die Inbetriebnahme eines
kalorischen Kraftwerks im raum Zwentendorf im tutInert8Ld ent¬
steht fuer wi @n © ine zusaetzliche belastung .. vor allem durch
Schwefeldioxid so2 , aber auch durch ändert stovfe , wie zum bel-
spiel durch die krebserregende Substanz b @ nz { a ) pyren und schwer-
metalle.

um diese belastung Wiens durch die ©mlssionen eines kohle-
kraftwerkes im tullnerfeld genau zu ermitteln und entsprechende
gegenmassnahmen vorzubereiten , hat die umwaltschutzabteilung im
auf trag von stadtrat peter schieden einen eigenen arbeitskreis

geschaffen , dem ausser mitarbeitern der magistnatsabteilung 22,
univ . - doz . dr . h * boeck vom atominstitut der yniversitaeten
sowie dipi * ~ ing « s * messner und dlpi . - ing * m ® struöegger , beide vom
Institut fuer energiewirtschaft der tu Wien , angehoerten.
ausgegangen wurde dabei von der errichtung eines 800 - mw - kraftwerks»

Studie ueber die auswirkungen

dieser arfoeitskrels untersuchte anhand eines Computer - aus-
breitungsmodells ( auch analogiefaeii ® in anderen Staaten wurden zum
vergleich herangezogen ) die auswirkungen des geplanten 800 - megawatt»
Kohlekraftwerks bei Zwentendorf bei bestimmten wet tersi tuationen auf
Wien ® bei west - und nordwestwind - di © naeufigst © Windrichtung
zu allen tages - und Jahreszeiten - stellt dieses 800 mw - koht @ -
Kraftwerk eine bedeutende gefaehrdung fuer den luttzustand in Wien
dar®

das 800 mw - kohlekraftwerk bei Zwentendorf wird pro stunde
zirka 340 tonnen kohle verbrauchen , an Schadstoffen werden dabei
zum beispiel rund zwei tonnen schwefei ( ergibt in Verbindung
mit Sauerstoff vier tonnen so2 ) , 576 Kilogramm enter , 3 Kilogramm
brom 2,3 Kilogramm kaizium , 9,6 Kilogramm fluor , ueber ein Kilo¬
gramm natrium und 10,4 Kilogramm eisen ( diese zahlen koennen je
nach art der verwendeten kohle leicht schwanken pro stunde
emittier t.

* /•
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reln au f schwef eldioxid bezogen - so 2 allein ist zwar relativ

ungefaehrlich , wird aber als leitkomponente der Umweltverschmutzung

genommen und bildet ausserdem durch chemische reaktionen

waehrend des » ‘ transports * ’ ln der luft gef » ehrliche Sulfate

verzeichnet wien derzeit im sommer eine durchschnittliche Vorbe¬

lastung von 20 mikrogramm/kjbikmeter ( das sind 0,02 milllgramm/

kubikmeter ) im Winter * und von 10 mikrogramm/kubikmeter ( das sind

0,01 milligramm/kubikmeter ) im sommer.

bei besonders unguenst . gen Wettersituationen kann diese Vor¬

belastung nach Inbetriebnahme des kohlekraftwerkes bei Zwentendorf

jedoch bis auf 150 mikrogr vim/kubikmeter ( das sind 0,15 milligram «/

kubikmeter ) steigen , das bedeutet im extremfall , dass sich bei

einer einwirkungsdauer vc .i 24 stunden durch die aus Zwentendorf

stammenden zusätzlicher«

o sutfate öle Sterblichkeitsrate der wiener bevoelkerung um

0 ^ 6 prc 2 Jnt f die herz - lungtn - erkranktmgen um 3 * 2

prozenl die asthmaanfaelle um 7 * 6 prozent

o benz ( a ) pyren die lun enkrebsmortalitaet um 2,9 Prozent

erhoehen koennen#

g genmassnahfaen

bei der errichtungdes kalorischen kraftwarks bei zwentendorf

ist fuer das Und wien ie frage der anrainerstellung wichtig,

die begriffe » » nachbar ' und » » anrainer * * im sinne der noe - bau-

ordnung sind ( vgl . vwgt vom 14 . 2 . 1978 , zl . 1518/77 ) so zu ver¬

stehen , dass als anrair .r nicht nur die unmittelbaren anrainer,

sondern die nachbarn tolechthin Parteienstellung gemessen . " nach¬

bar schaf t * ’ ln diesem mn geht jedenfalls so weit , als auch dl®

schaedllchen einfluess « reichen.

durch die voraust « echnete belastung Wiens durch die Inbetrieb¬

nahme des kraftwerks ut das zu erwartende gesundheitsrlsiko fuer

die wiener bevoelkeruntergibt sich zwingend die moeglichkeit,

dass o eff entliehe nachtrrechte verletzt werden , das land wien haette

daher Parteienstellung. die baubehoerde hat daher die beeintraechtl-

gungen durch die emis : ; : nen durch entsprechende auf lagen zu ver¬

hindern.
• / °
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dem fortschritt der umwelttechnoiogie in den letzen jahren

entsprechend , scheinen dazu vor allem zwei moeglichkeiten geeignet,

o der einbau einer raucngasentschwefelungsanlage fsenkt den so2~

gehalt entscheidend , wird bereits bei zahlreichen Kraftwerken in

den usa , in Japan und in der brd verwendet)

o und der einbau zusaetzlicher Staubabscheider , die den Staubgehalt

- und damit auch den emittierten anteil an schwermetallen ~

wesentlich herabsetzen , ( hs)
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Kommunal :

[ SS 53 SSt31 3S C3S* flfKZB353DÄ3SS®

volksbefragungs fragen bleiben unverändert

10 wi9n 29 . 1 . ( rk ) in der heutigen Sitzung des wiener stadt-

V de™ vorsitz vonyizebuergermeisteringertrude
Senates unter de .

^ ^ ^ ^ ^ # ^ ueDar dle durcnfuehrung
f r 0

diQ fraqösteUungen beraten , grundtage
der Volksbefragung bere its bekannten fragen ueber
fuer die beratungen waren die vier

bere Uchen verK ehrs,
wirksame massnahmen zur beschleun Q ^

ng aen der der Parteien,
ueber die dauerverwendung der propaganda - plakatstaender P

ueber die Schaffung einer zweiten - - t . Ut -
jrt

urb
^ ausbau^

der f loetzersteig - bundesstrasse und u . ber die
au oevp _

ortsfriedhoefe und deren Umwandlung in Parkanlagen.

rr
“

naerte vizebuergermeister dr . busek , dass seine partei
traktion

erklärte maS3nahm , n fu6 r den oeffentliehen ver-
oen ra

^
9" ' ’

b desstrasse zustimme , an stelle der fragen

r : : ; ; : : :
°
i : ; i : staen

g
de

~
r

" re

«mri zwar sollte im Zusammenhang mit einer / er
themen , und zwar

sotuxe aes t a llt werden , ob die nord-
, „ s . ru . g . « . r » 1 . a ' '

r . ;
'

. n » U . oMr ob . 1 » .
bruecke auf sechs spuren ver

rasse und traisengasse
neue bruecke mit dem Standort zw sc e .

i L frage 4
, m on bezirk ueber die donau gebaut werden solle , als frage
im 20 . bezirk ue ob ku enftig im dicht¬
schlug dr . busek vor , die wiener 9 ,

f V on
, . ^ i _ ^ ■gtriftr ' kt q rundf laschen zu*

verbauten sta g ‘
wer den sollen oder nicht , nach einer,

gruenanlagen und par s g
«rklaerte dass eine

laengeren diskussion , bei der stadtrat ntl
erklaerte,^

Verbreiterung der nordbruecke nicht moeglic ■ ,

verkehr ln diesem gebiet empfindlich zu stoeren , und in

; ; r/at prof. * . . m es . L . - - -
rrf

“
: : : - : : : -

slch die oevp , deren stadtrat
stadtibldverschandelung

ntu , „ amtrete , mit dem ueberhandnehmen oer
pflege ei *

d ^ einverstanden erklaere , erhielten die
durch die P^ aKaT51 <ltsn

. ^ daher
. ba . oo . robg . voroobbo . 9 . « « • o« . . . ”
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bei der von der spoe vorgeschtagenen f ragestellung . darueber wird

auch in der naechsten Sitzung des wiener gemeinderates am kommenden

freitag diskutiert werden.
im stadtsenat standen auch die neufestsetzung des gastarifes

und der Strompreise zur debatte . hier stimmte die oevp , wie ange-

kuendigt * der erhoehung des gaspreises zu # die aenderung der ström-

tarife wurde ohne die stimmen der oevp angenommen , ( ab)
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kommunal 2

assstscassssaw « * » * *» ** ® 8®** ® **

benuetzbar : Lang lauflolpe auf der donauinsel

H Wien , 29 . 1 . ( rk ) als neues freizeitangebot - entsprechende

schneelag ® vorausgesetzt - gibt es seit dienstag mittag eine

langlauf Loipe auf der donauinsel : diese fuenf kilometer lange Loipe,

die ab der steinspornbruecke stromabwaerts in form eines rundkurses

praepariert wurde , steht den Wienerinnen und wienern kostenlos

zur verfuegung . das berichtete sportstadtrat peter schieden

dienstag im pressegespraech des buergermeisters.

als zusaetzliches Service stellt ein wiener sporthaus ln den

naechsten tagen auch kostenlos 30 paar langlaufschi sowie schuhe

und anzuege zur verfuegung . fuer sportliche betreuung am kommenden

Wochenende sowie waehrend der semesterferien wird ebenfalls gesorg .

( hs)
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kommunal?
« » 0®® »* «* !® * *» * « ® *®** ®* '* ®*

11 * 000 kamen zum familienscmntag

12 wi ©w f 29 * 1 * ( rk ) u ® ber den grossen erfolg des ersten Familien-

sonntags berichtete vizebuergermeisterin gertrud ® froentich-

s a n d n e r heute dienstag im pressegespraecn des buerger-

meisters * geben 11 * 000 menschen nahmen an den sportlichen und

kulturellen Veranstaltungen des landes } ug @ ndr ®ferates der Stadt Wien

teil «, wie froehlich - sandner sagte « sei dies ein weiterer beweis

dafu ©*% dass wien auch am sonntag fu @r die familie attraktiv ist*

als absoluter * * hit » • erwies sich die tuerken - ausstellung im

historischen museum dar Stadt Wien , in die ueber 3 * 000 besuche **

kamen - um 2 * 000 mehr als an Sonntagen uebiich . bei den spielen im

schnee im schwärzenbergpark « bei denen diesmal auch der wettergott

raitspiette , nahmen rund 2 * 500 menschen teil « die elsrevue seren

1 . 600 gaeste und in das museum moderner Kunst nassen 1 . 180 besuchen,

taut auskunft um sechs - bis zehnmal mehr als an • » normalen Sonn¬

tagen * * . im stadthallenbad hat sich die besucneranzahi verdoppelt«

im Planetarium verdrelfacht * ausverkauft war auch das theaterstueck

* * tschar 1 1 ® , der kegel * * im haus der begegnung Simmering.

der naechste familiensonntag wiro am 24 . februar » mit zahl¬

reichen neuen programmpunkten • veranstaltet * \ 0& )
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kommunal?
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novell « zur anzelgenabgabe : ausdehnung auf • • verbreitungsort Wien * *

13 Wien , 29 . 1 . ( rk ) der wiener maglstrat beabsichtigt , das aus

dem Jahr 1946 stammende wiener anzelgenabgabegesetz zu novellieren:

es ist geplant , dass auch fuer anzeigen in druckwerken , die zwar

nicht in wien erscheinen , Jedoch ln wien verbreitet werden , anzeigen

abgabe bezahlt werden muss , neben dem bisherigen kriterium * ’ er-

schalnungsort wien * » tritt als neues abgabenrechtlich relevantes

kriterium der * » verbreitungsort wien ' * .

durch diese ausdehnung des Steuergegenstandes werden alle

entgeltlichen anzeigen ln druckwerken erfasst , die in wien,

ob entgeltlich oder unentgeltlich , verbreitet und damit in wien

einem groesseren personenkreis zugaenglich werden , entgeltliche

anzeigen ln auslaendischen druckwerken sollen gleichfalls der

abgabepflicht unterliegen , allerdings nur unter der Voraus¬

setzung , dass der Inserent die veroeffentlichung der anzeigen

hauptsächlich in Oesterreich beabsichtigt # und die anzeigen auf

lnlaendlsche rechtsgeschaefte zurueckgehen.

um eine moegliehe mehrfachbesteuerung zu verhindern , ist ln

der novelle eine bruchteilbesteuerung vorgesehen , diese besteuerung

kommt dann zum tragen , wenn fuer eine anzelge von einer anderen

gebietskoerperschaft ebenfalls ein # anzelgenabgabe vereinnahmt

wurde , fuer die hoehe der auf wien entfallenden Steuer ist das

verhaeltnis gesamtaufLage zum durchschnittlich in wien zur Ver¬

breitung gelangenden auflagenteil massgeblich , der nachweis , ob

eine anzelgenabgabe an eine andere gebletkoerperschaft bezahlt

wurde * liegt beim steuerpflichtigen.
die novelle 2 ur anzelgenabgabe wurde vom wiener maglstrat

zur externen begutachtun $ ausgesendet , mit der novelle will man

bestehende ungleiche Wettbewerbsbedingungen zwischen den Ver¬

lagen beseitigen , die dadurch gegeben sind , dass die anzeigen-

abgabe derzeit nicht bundesweit eingehoben wird.

durch die novelle ervirtet man sich im wiener maglstrat keine

» ehreinnahmen , eher minderlinnahmen , wenn der grundsatz der

bruch teilbesteuerung voll zum tragen kommt . ( sei)
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